
Zala Springs Open
Drei Tage nach dem ersten Turnier in Ägypten, reiste ich schon wieder ans nächste 
Turnier nach Ungarn, in das Zala Spring Golf Resort. Ein Golfplatz direkt in der Nähe des 
Plattensees, der sich einfacher spielte als erwartet, da das Hohe Rough eine Woche 
bevor wir angekommen sind, komplett geschnitten wurde. Ich freute mich jedoch wieder 
an einem Turnier spielen zu können und war bereit besseres Golf als die Woche davor zu 
zeigen.  
 

Runde 1: Das Turnier startete für mich auf Tee 1 um 10:30 Uhr. Das Wetter war 
angenehm, bei 18 Grad und moderatem Wind (10 km/h). Ich startete solide und fand 
schnell in mein Spiel. Solide Birdies auf den Löchern 3 und 4 liessen mich von Anfang an 
unter Par gehen. Leider liess ich ein paar gute Möglichkeiten, weitere Birdies zu spielen 
aus. Auf den zweiten 9 Loch ging es mir ähnlich wie auf den ersten. Solides Golf mit 
wenig Fehlern führten zu zwei weiteren Birdies auf den Loch 11 und 14. Von da an 
spielte ich nur noch Pars und war leider nicht in der Lage weitere Putts zu einem Birdie 
zu lochen. Ich blieb jedoch Fehlerfrei auf der Scorekarte zum zweiten Mal in dieser 
Saison und kam mit 68 Schlägen (-4) zurück ins Clubhaus.  

 
Runde 2: Die Cut Runde begann für mich auf Tee 1 um 08:20 Uhr. Das Wetter 

war etwas kühler wie tags zuvor bei 15 Grad und mittlerem Wind (18 km/h). Ich 
startete etwas verhalten und machte einen Fehler auf dem 2. Loch welcher zum Bogey 
führte. Auf der 3. Bahn verlor ich meinen Ball in der linken Rough Seite, obwohl der 
Forecaddie den Ball gesehen hatte. Unglücklicherweise blieb dieser im eigenen Pitch 
Loch stecken, sodass wir den Ball nicht in den 3 Minuten der Suchzeit wiederfanden. 
Klar verärgert und frustriert brauchte ich wieder ein paar Loch um mich zu fangen und in 
mein Spiel zu finden. Ich kämpfe mich zurück und die Cutlinie war zum Greifen nah, da 
ich ein Birdie auf der 9. und ein Eagle auf der 11. Bahn erspielte. Leider kam im falschen 
Moment ein etwas verzogener Golfschlag in ein Wasserhindernis zum falschen 
Zeitpunkt, weshalb ich nochmals ein Doppelbogey notieren musste und alle meine 
Hoffnungen für den Cut zerstörte. Ich beendete den Tag mit 75 Schlägen (+3). 

 
 
Schlussendlich verpasste ich den Cut, wobei eine unglückliche Situation auf dem 3. Loch 
mich komplett aus dem Konzept brachte. Das kämpfen gegen die entstandenen 
Umstände wurde, dann durch einen Fehler zunichte gemacht, wobei der Score am 
Schluss deutlich schlechter war, als mein gespieltes Golf. Ich hatte Mühe mich mit dem 
Umstand abzufinden, dass ich einen Ball verlor, obwohl ich einen guten Schlag gemacht 
hatte. An dieser Resilienz muss ich dringend noch arbeiten, da diese Umstände leider 
auch zum Golfsport gehören und dies einem immer wieder passieren kann. Jetzt habe 
ich eine Woche Pause, bevor es in Ägypten wieder weiter geht mit den nächsten 
Turnieren, wo ich zuversichtlich den Ball wieder aufteen werde. 


